
 
 
 

 

Spielen 

Abwandlungen von Spielen 
 

Neben den zielgruppenspezifischen Aspekten sind für die Auswahl eines Spiels von Bedeu-
tung: 

• Gruppenstruktur und –größe 
• zur Verfügung stehende Zeit 
• Spielmaterial, räumliche Bedingungen 
• usw. 

Um das geplante Ziel zu erreichen, muss ein Spiel so gestaltet werden, dass die vorgegebe-
nen Bedingungen entsprechend berücksichtigt werden. Im Verlaufe eines Spiels oder in einem 
weiteren Durchgang ist es häufig hilfreich Änderungen anzubieten, um ein Spiel im Hinblick 
auf die angestrebten Ziele zu optimieren. Nicht zuletzt helfen bereits kleine Variationen eines 
Spiels Motivation und Spielfreude der Spielenden neu zu entfachen. 

 
 

Variation / Veränderung von … Beispiele für mögliche Wirkung 

Spielfeld/Spielraum (kleiner, größer, neut-
rale Zone, usw.) 

O  Intensität, Belastung 
 

O  Integration unterschiedlicher Anzahl von Spielenden 
Spieler/innenanzahl (z.B. Anzahl von  Fän-
gern, Teamgrößen) 

O  veränderte Belastungs- und Erholungsgestaltung 
 

O  Spannungserhöhung 
 

O  Integration von mehr / weniger Mitspieler/innen 
Fortbewegungsart (z.B. Gehen, Laufen, Krebs-
gang, usw.) 

O  Intensität, Belastung 
 

O Tempo 
 

O  Bewegungsschulung 
Spielgeräte (Anzahl) O  Intensität 

 

O  Zufallskomponente 
Spielgeräte (Material) O  Intensität 

 

O Anpassung der koordinativen Anforderung an das 
Leistungsvermögen 

Zuordnung eines oder mehrerer Spieler/innen 
(z.B. in Paaren spielen) 

O Anpassung an Räumlichkeiten / Spieler/innenanzahl 
 

O  soziales Lernen 
Zusatzaufgaben (gelten für alle) O  Schwierigkeitssteigerung 

 

O  Motivation 
 

O  Berücksichtigung unterschiedlicher Fähigkeiten 
Sonderaufgaben (gelten nur für einzelne) O Angleichung für heterogene Gruppen 

Veränderung einzelner Regeln …….. 
 

 


